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Kollektenzweck: Der jeweils angegebene Zweck der Landeskollekte in unseren 
Kirchennachrichten bezieht sich in der Regel jeweils nur auf den 
Hauptgottesdienst. 
 
Gottesdienste: Bei Abwesenheit des Pfarrers findet jeweils nur ein Gottesdienst 
für alle drei Kirchgemeinden statt.   
 
 

                           Wir nehmen auf in unsere Fürbitte 

 
die in die Ewigkeit Abgerufenen und ihre Angehörigen: 
 
Ursula Krause geb. Gerold aus Seelingstädt/Bahnhof, 88 Jahre 
Renate Ursula Illgen geb. Müller aus Seelingstädt, 76 Jahre 
Christof Franz Barth aus Seelingstädt/Bahnhof, 79 Jahre 
 
  
Monatsspruch für Februar:  
 
Die Armen werden niemals ganz aus deinem Land verschwinden. Darum mache 
ich dir zur Pflicht: Du sollst deinem Not leidenden und armen Bruder, der in 
deinem Land lebt, deine Hand öffnen.    5. Mose 15,11 

 
Monatsspruch für März: 
 
Es gibt keine größere Liebe, als wenn einer sein Leben für seine Freunde hingibt. 
          Johannes 15,13 

 
 
Der dreieinige Gott segne unsere Gemeinden und alle ihre Glieder nach dem 
Reichtum seiner Gnade. 
 

Es grüßen Sie die Kirchenvorstände und Pfarrer Schubert 
 

 
Adresse:  Ev.-Luth. Pfarrämter, Seelingstädt 40, 07580 Seelingstädt, Tel. 036608-2397
                                         Fax 036608-21719 
 

                            Kirchennachrichten 
Blankenhain, Rußdorf und Seelingstädt 

Februar und März 2010             
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Liebe Gemeinde, 
 

nachdem wir nach Lichtmess die Weihnachtszeit endgültig verlassen haben, sind 
wir schon längst wieder im Alltag angekommen. Wir begrüßen ihn wieder als 
Normalmaß unseres Lebens und merken, dass wir doch von der Mitte her leben. 
Gefeiert muss werden. Und doch müssen wir zum Maß der Mitte zurückfinden. 
Übertreibungen sind in unserer medialen Welt gängig. Alles buhlt um 
Aufmerksamkeit und inszeniert sie. Alles ist super toll und sensationell. Der 
Mensch ist aber trotz aller Sensationsgier wenig für Sensationen geschaffen. Das 
Besondere ist und bleibt für ihn gewöhnlich das Gewöhnliche: Lernen, ein 
bisschen lieben und geliebt werden, einen Beruf ergreifen, arbeiten, heiraten, 
Kinder kriegen, diese großziehen, für die Familie sorgen, mal Glück haben, 
vielleicht sogar häufiger Unglück, Leid bewältigen, anständig sein versuchen, 
irgendwann ans eigene Lebensende und von Zeit zu Zeit vielleicht sogar an Gott 
zu denken. Für dieses Lob, des Durchschnitts und Mittelmaßes ist in einer medial 
beherrschten Welt der Übertreibungen kein Platz. Aber Mittelmaß ist eben nicht 
das Mittelmäßige, sondern das Maß der Mitte. Das macht die Tugend aus mitten 
im Mühen und Ergehen. Die Menschen sind nicht Meister des Glücks und nicht 
Helden des Exotischen, wozu sie heute gern gemacht werden wollen und sich 
viele zum Affen machen lassen. Am Ende kommt uns das alles doch recht banal 
vor. 
Das lachende Kindergesicht gehört nicht in diese Banalität. Da geht es nicht um 
Übertreibung. Hier lacht ein Mensch von ganzem Herzen. Die Lebensfreude ist 
ihm anzusehen. Die verkehrte Welt des Karnevals hilft dabei. Die banale 
Medienwelt -hier in Form der Zeitung- wird durchbrochen. Neue Lebenskräfte 
können mobilisiert werden. Von den Kindern können die Erwachsenen auch an 
dieser Stelle lernen.   
Die Zeit zwischen dem Weihnachts- und Osterfestkreis ist geteilt in die Zeit des 
Wirkens Jesu mit der Botschaft der Liebe Gottes zu den Menschen und seinem 
Leidensweg hinauf nach Jerusalem, der diese Liebe vollendet. Wir gehen diesen 
Weg und können darin den Weg unseres Lebens erkennen. Jesus ist nicht der 
Superstar. Jesus ist als Sohn Gottes der, der sich bis hinein in die menschlichen 
Tiefen des Daseins begibt, um uns zu tiefer Freude, zur Mitte, zu Gott zu führen. 
Gebet: Herr, wir haben die Mitte verloren. Von einer Seite wanken wir zur 
anderen und finden keinen Halt. Gib uns deine Hand, Herr, und führ uns aus der 
Dunkelheit – du weißt den Weg. Herr, ich danke dir, dass ich zu dir kommen darf 
– mit meiner Freude und meiner Sorge, mit meinem Glauben und meinem 
Zweifel, mit meinen Plänen und meiner Ratlosigkeit. Dir darf ich alles sagen. 
Dich darf ich um alles bitten. Du erhörst mich, anders manchmal, als ich es will; 
aber immer so, dass es mir zum Besten dient.  
 

Gesegnete Zeiten, Ihr Pfarrer Schubert 
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Aus unseren Kirchgemeinden 

  
 
7 Tage Hoffnung:  Vom 08.03.2010 bis 14.03.2010 werden in Seelingstädt im 
Gasthof „Zur Goldnen Sonne“ mit Musik, Begegnungen und Vorträgen, Fragen 
und Antworten zum christlichen Leben mit Lutz Scheufler und Team versucht. 
Beginn ist jeweils 19.00 Uhr (siehe Beiblatt).  
 
Bibelwoche: Die diesjährige Bibelwoche steht unter dem Leitwort „Nicht ohne 
Segen“ und befasst sich mit Abschnitten aus den Jakobserzählungen des Alten 
Testaments. Sie findet vom 21.03.2010 bis 28.03.2010 in unseren Gemeinden 
statt. 
 
Montag:    Nicht nur ein Traum (Pf. Suárez), 19.00 Uhr Pfarrhaus Blankenhain 
Dienstag:    Nicht nur sieben Jahre (Pf. Schubert), 19.00 Uhr Blankenhain 
Mittwoch:    Nicht nur ein Segen (Pf. Reichl), 19.00 Uhr Pfarrhaus Seelingstädt 
Donnerstag: Mariae Verkündigung, 19.00 Uhr Sakramentsgottesdienst Chursdorf 
Freitag:    Nicht nur ein Traum (Pf. Freitag), 19.00 Uhr Pfarrhaus Seelingstädt
  
Schlossmusik: In der Blankenhainer Kirche wird an folgenden Sonntagen, 
jeweils 17.00 Uhr, auch 2010 wieder Blankenhainer Schlossmusik erklingen: 
24.05., 27.06., 22.08., 12.09., 03.10., 14.11. (Hubertus). 
 
Erstkommunion: In der Osternachtsfeier ist die Erstkommunion für Kinder und 
Jugendliche im Alter ab 8 Jahren auch 2010 möglich. Die Vorbereitungstermine 
mit der Teilnahme wenigstens eines Erwachsenen (Eltern und/oder Paten) finden 
im Rahmen des Kindertreffs am 09.03. und 16.03. im Pfarrhaus Seelingstädt statt. 
Die Teilnahme an beiden Treffen ist verbindlich. 
 
Zahlungen: Der Geldverkehr sollte per Überweisung getätigt werden. 
Barzahlungen dürfen nur noch bei der Kirchkassiererin Frau Illgen, in der Regel 
dienstags von 09.00 Uhr bis 14.00 Uhr im Pfarrhaus Seelingstädt, vorgenommen 
werden. 
 
Friedhofsverwaltung: Bei erheblichen Veränderungen sowie der Einebnung von 
Gräbern melden Sie sich unbedingt stets vorher bei Frau Illgen in der 
Friedhofsverwaltung, in der Regel dienstags von 09.00 Uhr bis 14.00 Uhr, im 
Pfarrhaus Seelingstädt. 
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Junge Gemeinde:  freitags, 20.00 Uhr im Pfarrhaus Blankenhain 
 

Junge Erwachsene: Freitag, 19. Februar, 20.00 Uhr Gemeindesaal 
Blankenh., 19. März, 20.00 Uhr Gemeindesaal Seel. 

 

Kurrende:   dienstags, 17.00 Uhr im Pfarrhaus Blankenhain 
(außer in den Ferien) 
 

Kirchenchor:   dienstags, 18.30 Uhr im Pfarrhaus Seelingstädt 
 

Posaunenchor:   montags, 18.00 Uhr im Pfarrhaus Seelingstädt 
 

Bibelstunde d. Landeskirchlichen Gemeinschaft: Montag, 01. und 15. Februar, 
     01., 15. und 29. März, jeweils 19.30 Uhr im  
     Gemeindesaal Seelingstädt,  

  

Gebetskreis des Deutschen Frauenmissionsgebetsbundes (DFMGB):  
Dienstag, 09. Februar und 09. März, 
jeweils 14.00 Uhr bei Frau A. Weidlich, Chursdorf 
 

Stammtisch:   Mittwoch, 31. März,  19.00 Uhr  
     Gasthof „Zur Goldnen Sonne“ Seelingstädt 
                                            (weitere Termine: 30.06., 29.09., 29.12.) 
 

Blankenhain/Rußdorf 
 
Frauen- und Mütterkreis: Mittwoch, 10. Februar, 10. März, 14.30 Uhr im                     
      Pfarrhaus Blankenhain,  Freitag, 05. März, 19.30                  
      Uhr im Gemeindesaal Seelingstädt (Weltgebetstag) 
      

Kreis für Ältere: Mittwoch, 17. März, 15.00 Uhr im Pfarrhaus  
Blankenhain,   

 

Kirchenvorstand Blankenhain und Rußdorf: Mittwoch, 24. Februar,  
     19.00 Uhr im Pfarrhaus Blankenhain, 17. März,  
     19.00 Uhr Gemeindesaal Seelingstädt  
                                       Seelingstädt 
 

Frauendienst: Mittwoch, 03. Februar, Freitag, 05. März 
(Weltgebetstag) 19.30 Uhr im Pfarrhaus Seelingstädt,   

 

Seniorenkreis: Donnerstag , 04. Februar und 04. März, 14.00 Uhr im 
Pfarrhaus Seelingstädt 

 

Kirchenvorstand:              Mittwoch, 17. März, 19.00 Uhr, Pfarrhaus 
                                            Seelingstädt (gemeinsam mit Blankenhain  
     und Rußdorf) 
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        Wir laden ein zu unseren Gottesdiensten 
 
02. Februar, Dienstag, Tag der Darstellung des Herrn (Lichtmess) 
 

 19.00 Uhr Sakramentsgottesdienst mit Weihnachtsausklang  
                              - St.-Martins-Kirche Rußdorf 
   Kollekte: Eigene Kirchgemeinde 
 
07. Februar, Sonntag SEXAGESIMAE 
 

 08.30 Uhr Gottesdienst   - St.-Martins-Kirche Rußdorf 
 10.00 Uhr Sakramentsgottesdienst  - Gemeindesaal Seelingstädt 
   Kollekte: Eigene Kirchgemeinden 
 
14. Februar, Sonntag ESTOMIHI 
 

 08.30 Uhr Gottesdienst   - Kirche Blankenhain 
 10.00 Uhr Sakramentsgottesdienst - Christuskirche Chursdorf 
   Kollekte: Gesamtkirchliche Aufgaben der VELKD 
 
17. Februar, Aschermittwoch, Frühjahrsbußtag 
 

 19.00 Uhr Sakramentsgottesdienst - Gemeindesaal Seelingstädt 
   Kollekte: Eigene Kirchgemeinde 
 
21. Februar, Sonntag INVOCAVIT 
 

 08.30 Uhr Sakramentsgottesdienst - St.-Martins-Kirche Rußdorf 
 10.00 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst 
        - Gemeindesaal Seelingstädt 
   Kollekte: Eigene Kirchgemeinde 
 
26. Februar, Freitag 
 

 18.00 Uhr Vesper    - Gemeindesaal Seelingstädt 
 
28. Februar, Sonntag RIEMINISCERE 
 

 08.30 Uhr Gottesdienst   - Christuskirche Chursdorf 
 10.00 Uhr Sakramentsgottesdienst mit Kindergottesdienst 
        - Kirche Blankenhain 
   Kollekte: Besondere Seelsorgedienste (Krankenhaus-, Soldaten-, 
            Gehörlosen-, Justizvollzugs-, Polizeiseelsorge) 
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07. März, Sonntag OCULI 
 

 08.30 Uhr Sakramentsgottesdienst - St.-Martins-Kirche Rußdorf 
 10.00 Uhr Gottesdienst mit Kindern - Christuskirche Chursdorf 
   Kollekte: Eigene Kirchgemeinde 
 
14. März, Sonntag LAETARE 
 

 10.00 Uhr Sakramentsgottesdienst mit Kindergottesdienst  
                               - Kirche Blankenhain 
   Kollekte: Lutherischer Weltdienst 
 
21. März, Sonntag JUDICA 
 

 08.30 Uhr Gottesdienst zum Beginn der Bibelwoche 
        - St.-Martins-Kirche Rußdorf 
 10.00 Uhr Sakramentsgottesdienst zum Beginn der Bibelwoche mit  
   Kindergottesdienst   - Gemeindesaal Seelingstädt 
   Kollekte: Eigene Kirchgemeinden 
 
25. März, Donnerstag, Tag der Ankündigung der Geburt des Herrn 
     (Mariä Verkündigung) 
 

 19.00 Uhr Sakramentsgottesdienst - Christuskirche Chursdorf 
   Kollekte: Eigene Kirchgemeinde 
 
26. März, Freitag 
 

 18.00 Uhr Vesper    - Gemeindesaal Seelingstädt 
 
28. März, Sonntag PALMARUM 
 

 08.30 Uhr Sakramentsgottesdienst zum Abschluss der Bibelwoche 
        - Christuskirche Chursdorf 
 10.00 Uhr Sakramentsgottesdienst zum Abschluss der Bibelwoche  
   mit Kindergottesdienst - Kirche Blankenhain 
   Kollekte: Eigene Kirchgemeinden 
 
01. April, EINSETZUNG DES HEILIGEN ABENDMAHLS 
  (Gründonnerstag) 
 

 19.00 Uhr Sakramentsgottesdienst vom Letzten Abendmahl, 
   Ölbergandacht   - Kirche Blankenhain 
   Kollekte: Eigene Kirchgemeinde 
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02. April, TAG DER KREUZIGUNG DES HERRN (Karfreitag ) 
 

 15.00 Uhr Die Feier vom Leiden und Sterben des Herrn 
        - Christuskirche Chursdorf 
   Kollekte: Sächsische Diakonissenhäuser 
 
03. April, Karsamstag 
 

 18.00 Uhr Vesper zur Grabesruhe Jesu - St.-Martins-Kirche Rußdorf 
 
04. April, TAG DER AUFERSTEHUNG DES HERRN (Ostersonntag) 
 

 05.00 Uhr Feier der Osternacht - Beginn Pfarrgarten Seelingstädt, 
         dann St.-Johannis-Kirche Seelingstädt, 
         anschl. gemeinsames Osterfrühstück 
 08.30 Uhr Festgottesdienst mit Heiligem Abendmahl  
       - Kirche Blankenhain 
 10.00 Uhr Festgottesdienst mit Heiligem Abendmahl 
       - Christuskirche Chursdorf 
   Kollekte: Jugendarbeit der Landeskirche (1/3 verbleibt in  
           der Kirchgemeinde) 
 
05. April, OSTERMONTAG  
 

 10.00 Uhr Festgottesdienst mit Heiligem Abendmahl  
                                                            - St.-Martins-Kirche Rußdorf 
   Kollekte: Eigene Kirchgemeinde 
 
         Wir laden ein zu Mitarbeit und Gemeinschaft 

 
Alle Gemeinden 

 
Frauenfrühstück:  Dienstag, 16. Februar, 02., 16., 30. März, 08.30 Uhr 

im Gemeindesaal Seelingstädt 
 

Treff junger Mütter: Mittwoch, 10. Februar, 10. März, 07. April,  
 20.00 Uhr (Rückfr. an F. Enke, Tel. 036608-20432) 
 

Kindertreff:   dienstags, 16.00 Uhr und 17.00 Uhr  
(außer in den Ferien)  im Pfarrhaus Seelingstädt 
     donnerstags, 14.30 Uhr und 15.30 Uhr  

im Pfarrhaus Blankenhain  
 

Konfirmanden:           14-tägig mittwochs im Pfarrhaus Blankenhain  



Beiblatt 
 
TREFFPUNKT SONNE  -  7 Tage der Hoffnung 
 
Musik – Begegnungen – Vorträge – Fragen+Antworten zum Leben 
 
8.-14. März 2010 Seelingstädt – im Gasthaus „Zur goldnen Sonne“ 
 
          täglich 19.00 Uhr mit Lutz Scheufler 
          Musikalische Gestaltung: Frank Döhler und Daniel Scheufler 
 
Mo. 8. März  Geschaffen 
           Vom Prototyp zum Auslaufmodell! 
  Gibt es die zweite Chance? 
 
Di. 9. März  Geglaubt 
           Vom Aufsteiger zum Aussteiger! 
           Von Gott enttäuscht? 
 
Mi. 10. März Gewendet 
           Vom Betrüger zum Betrogenen! 
           Ändert Gott mein Leben? 
 
Do. 11. März Geholfen 
           Vom Gunstgewerbe zum Kunstgewerbe! 
           Ist Liebe nur ein schöner Traum? 
 
Fr. 12. März  Geheilt 
           Vom Generalstab zur Kurklinik! 
           Interessiert sich Gott für mich? 
 
Sa. 13. März Befreit 
           Vom Knast zur Freiheit! 
           Wie kann ich mir den Himmel vorstellen? 
              22:30 Uhr Jugendkonzert mit AS LIGTH TURNS DARK 
 
So. 14. März Gelaufen 
           Von Pontius zu Pilatus! 
           Was ist das Besondere an Jesus? 
              ab 17:00 Uhr Angrillen  (Tischtennis, Kicker, …) 
 
Geplant ist als Nacharbeit ein Glaubenskurs für Interessierte! 
 
Veranstalter: EC, Landeskirchliche Gemeinschaft, Brunnen-Gemeinschaft 
                      Und Christen aus verschiedenen Kirchen 
 
 


